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ClimatePartner Switzerland setzt Fokus auf Emissions-

reduzierung und Energieeffizienz in Schweizer Unternehmen 

· ClimatePartner Switzerland AG agiert eigenständig am Markt

· Klimaneutralität als Ansatz nicht ausreichend und nicht nachhaltig
· Energie-Effizienz ist Schlüssel zu besserem Klimaschutz 

Die Themen Reduzierung von CO2-Emissionen und Energieeffizienz stehen künftig im Fokus aller Aktivitäten des Klimaschutzexperten  ClimatePartner Switzerland AG, Winterthur. Dies und die Abkehr vom Handel mit Emissionsgutschriften im Rahmen der Klimaneutralität ist der Kern der Neupositionierung des Unternehmens, das im Juli dieses Jahres aus der deutschen ClimatePartner-Gruppe (München) ausgeschieden ist. Die Strategieberatung zieht damit die Konsequenz aus den Erfahrungen, die das Unternehmen in den vergangenen Jahren auf dem schweizerischen Markt gemacht hat. „Mit ‚Klimaneutralität’ als Kerngeschäft wird das Thema Klimaschutz nicht nachhaltig in den Unternehmen verankert. Deswegen sehen wir die Zukunft in der nachhaltigen Reduktion von CO2-Emissionen in der Schweiz und nicht im Bereich der Kompensation und dem Verkauf von Emissionszertifikaten", begründet Tobias Heimpel, Mitgründer des Unternehmens und Geschäftsführer der ClimatePartner Switzerland AG, die Neuausrichtung. 

ClimatePartner Switzerland setzt ab sofort – im Gegensatz zu anderen Marktteilnehmern – nicht mehr auf den Verkauf von Klimaneutralität durch Emissionszertifkate, sondern auf die direkte und effiziente Reduktion von CO2-Emissonen in schweizerischen Unternehmen. Dazu hat die Strategie​beratung ihre Methode CP EEF in den letzten Monaten deutlich weiterentwickelt und geht weit über die Ansätze herkömmlicher Energieberatung hinaus. Kern der Methode ist der Energieeffizienz-Check, der in den letzten beiden Jahren bei mehr als 50 mittelständischen Unternehmen in der Schweiz eingesetzt wurde, um Reduktionspotentiale zu identifizieren. Rund um diesen Energieeffizienz-Check hat ClimatePartner Switzerland eine Reihe weiterer Serviceleistungen entwickelt, die Unternehmen zeigen, dass Energieeffizienz weit mehr ist als nur Kosten und Energie einzusparen. 
Die CO2-Kompensation (Klimaneutralität) wird zukünftig über Dritte abgewickelt, um in dem inzwischen sehr aggressiven Marktumfeld als neutraler Beratungspartner der Kunden glaubwürdig und klimaschutz-orientiert agieren zu können. Das bekannte Qualitätszeichen von ClimatePartner – die 'lachende Welt' – wird weiterhin für die Kennzeichnung von Klimafreundlichkeit wie Klimaneutralität zur Verfügung gestellt, nach Aussagen des Unternehmens auch für Leistungen Dritter, "die im Klimaschutz glaubwürdig und nachhaltig überzeugen". 

Das Bildmaterial zu dieser Meldung steht unter www.press-n-relations.de im Anhang der dort veröffentlichten Meldung zum Download für Sie bereit.
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Tel.: +41 52 203 32 70

Fax: +41 52 203 32 71
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	Ansprechpartner 

Tobias Heimpel

Theimpel(at)climatepartner.com

Mobil +41 79 616 12 14


Die ClimatePartner Switzerland AG versteht sich als prozessorientierte Strategieberatung und innovativer Lösungsanbieter für Anwendungen im Freiwilligen Klimaschutz. Der Ansatz: Integrierte, nachhaltige und ganzheitliche Lösungen, mit denen sich Unternehmen langfristig engagieren und differenzieren können. Die Lösungen von ClimatePartner Switzerland integrieren Minderungs- und Verhaltensänderungsansätze ebenso wie Technologieeinsatz und Prozessoptimierung als Möglichkeiten der Emissionsreduktion. Dazu hat ClimatePartner Switzerland mit CP EEF eine eigene Methode entwickelt, die über herkömmliche Beratungsansätze deutlich hinaus geht. Mehr als 50 schweizerische Unternehmen haben diese Methode seit 2007 erfolgreich eingeführt.
Geschäftsführer der ClimatePartner Switzerland AG: Tobias Heimpel








